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Robert Weber zum 85. Ge-
burtstag, Hildegard Rottler
zum 70. Geburtstag, Marianna
Raia Abbandoni zum 70. Ge-
burtstag.

WIR GRATULIEREN

Größeres Bühnendach für die Festspiele
stalliert, um die Burg und das Gelän-
de besser schützen zu können. Zum
Auftakt des Festspielreigens präsen-
tiert Götz Alsmann sein Programm
„...Nacht...“ am Mittwoch, 3., und
Donnerstag, 4. Juli. Beide Vorstellun-
gen sind ausverkauft. FOTO: STROHFELDT

wird. Auf die dazugehörigen Planen
warten die Mitarbeiter. Auch wenn
noch einiges getan werden muss,
gibt sich Halberstadt gelassen. Bis-
lang laufe alles nach Plan. Erstmals
werden in diesem Jahr eine Alarman-
lage und Überwachungskameras in-

min Halberstadt, Leiter der Burgfest-
spiele, mitteilt. Eine Änderung ist in
diesem Jahr beim Bühnendach vor-
gesehen: Es wird etwas verbreitert.
Damit reagieren die Festspiele da-
rauf, dass für viele Produktionen
mehr Platz auf der Bühne benötigt

In genau zwei Wochen starten die
Burgfestspiele 2024. Seit zehn Tagen
sind die Mitarbeiter im Einsatz, um
den Burggarten in ein Theater zu
verwandeln. Die Zuschauertribüne
steht bereits. Dort geht es aktuell um
den Einbau der Technik, wie Benja-

Historische Nachricht aus Übersee
Biotest erhält erstmals Zulassung für US-Markt / Umsatzsprung erwartet

die Integration seiner beson-
deren Ressourcen die Innova-
tion von Grifols erheblich vo-
rangetrieben, seine Produkt-
pipeline gestärkt und seine
Branchenführerschaft weiter
ausgebaut“ habe.
Denn: Yimmugo wird – wie

alle Biotest-Produkte – aus
menschlichem Blutplasma
gewonnen. Daraus werden
Bestandteile wie Antikörper
oder Proteine, die für das Im-
munsystem oder die Blutge-
rinnung von zentraler bedeu-
tet sind, extrahiert. Der Vor-
teil: Die Produkte sind auf-
grund der menschlichen Her-
kunft nachhaltig, nebenwir-
kungsfrei und einfach zu ver-
abreichen. phk

schaffen und auch weiterhin
sein Geld hier verdienen“,
wie Neumüller erklärte.
Für den neuen Vorstands-

vorsitzenden Peter Janssen,
der sich in einer Pressemittei-
lung des Unternehmens,
ebenfalls überaus erfreut
zeigte, spielt ein weiterer
Faktor eine Rolle: „Mit dieser
Zulassung wollen wir die Ver-
fügbarkeit von Immunglobu-
linen weltweit erhöhen und
damit die Patientenversor-
gung verbessern.“ Erfreut
zeigte sich auch der Biotest-
Mehrheitseigner, der spani-
sche Pharma-Riese Grifols,
der in einer Mitteilung davon
sprach, dass die „strategische
Übernahme von Biotest und

kommenden Jahren für wei-
tere Präparate aus der für
rund 500 Millionen Euro teu-
ren Produktionsstätte die Zu-
lassung in Europa und den
USA zu beantragen, um die
Anlage in wenigen Jahren
vollständig auszulasten und
zusätzliche Erlösquellen zu
schaffen. Für das zweite Pro-
dukt – Fibrinogen, das für die
Blutgerinnung entscheidend
ist – soll dies bereits bis zum
Jahresende der Fall sein.
Unter dem Strich bedeutet

das für die derzeit über 2600
Biotest-Mitarbeiter weltweit,
von denen knapp 1700 am
Standort Dreieich arbeiten:
„Biotest wird in Dreieich blei-
ben, weitere Arbeitsplätze

ger Millionenhöhe. Der Plan
zum Aufbau von Personal für
die weitere Auslastung der
neuen Produktionsanlage
„Biotest Next Level“ ist damit
ebenfalls gesichert – und
könnte bei entsprechender
Verfügbarkeit von Personal
und Rohstoffen sowie Bestel-
lungen sogar noch übertrof-
fen werden.
Der Zulassung vorausge-

gangen war ein gewaltiger
Aufwand über mehrere Jah-
re, der in einem mehr als
70 000 Seiten starken Doku-
ment mit mehr als 40 000
Links mündete, mit dem die
Zulassung bei der FDA, die als
besonders streng gilt, bean-
tragt wurde. Darin mussten
Wirksamkeit und Sicherheit
des Medikaments klar nach-
gewiesen werden. Gleichzei-
tig wurde die Produktionsan-
lage durch FDA-Mitarbeiter
zwei Wochen lang inspiziert,
denn auch die Herstellungs-
prozesse vom Rohstoff bis
zum fertigen Produktwerden
genaustens unter die Lupe ge-
nommen. Immer wieder
mussten im Nachgang seiten-
lange Fragenkataloge der
Aufsichtsbehörde beantwor-
tet werden, ehe am Ende die
erlösende Nachricht kam.
„An diesem Erfolg haben
sehr viele Mitarbeiter sehr
lange gearbeitet“, sagt Neu-
müller. „Das ist die Voraus-
setzung für die Zulassung
weiterer Produkte für einen
gigantischen Markt.“
Denn Biotest plant, in den

Dreieich – „Es ist ein Meilen-
stein für den Standort Drei-
eich – und ein Ritterschlag
für unsere Bemühungen in
den vergangenen Jahren.“
Dirk Neumüller, Pressespre-
cher des Pharmaunterneh-
mens Biotest kommt aus den
Schwärmen nicht heraus ob
der Nachricht, die die Aktien-
gesellschaft am Montag be-
kommen hat: Erstmals in der
78-jährigen Geschichte des
Unternehmens hat Biotest ei-
ne Zertifizierung der ameri-
kanischen Lebens- und Arz-
neimittelbehörde FDA (Food
& Drug Administration) er-
halten.

Das bedeutet: Biotest darf
sein Immunglobin Yimmugo
zukünftig auf dem US-Markt
verkaufen – dem weltweit
größten Markt mit den
höchsten Preisen für derarti-
ge Präparate zur Behandlung
von angeborenen Defekten
des Immunsystems. Erwartet
wird ein Sprung in Sachen
Umsatz in zwei- bis dreistelli-

Biotest Next Level ist das jüngste Produktionsgebäude der Biotest AG mit Sitz im Dreiei-
chenhainer Gewerbegebiet – und nun auch von der FDA zertifiziert. FOTO: BIOTEST AG

Biotest wird in
Dreieich bleiben,

weitere Arbeitsplätze
schaffen und auch
weiterhin hier sein

Geld verdienen.

Dirk Neumüller
Biotest-Unternehmenssprecher

Auf Spielplätzen ist immer etwas zu tun
Dienstleistungsbetrieb kontrolliert Anlagen regelmäßig / Austausch der in die Jahre gekommenen Geräte

neue Bedürfnisse der Spielen-
den überplant und ersetzt
werden.
In nächster Zeit werden auf

verschiedenen Spielplätzen
diverse Ersatzteile, wie
Schaukel- und Wippbalken
oder Podeste, eingebaut, um
die Spielgeräte wieder in ei-
nen optimalen bespielbaren
Zustand zu versetzen. „Durch
kontinuierliche Erneuerun-
gen und Erweiterungen von
Spielangeboten sollen auch
nachfolgende Generationen
dort noch viel Spaß und Erho-
lung finden“, heißt es aus
dem Rathaus. hok

gänzen. Der marode Holz-
zaun am Spielplatz Bergstra-
ße wird durch eine haltbare-
re Stabgitterzaunanlage er-
setzt. Ebenso die provisori-
sche Abgrenzung am Spiel-
platz Gravenbruchstraße. Auf
dem Spielplatz Eschenweg
Koberstädter Straße ersetzt
bald eine rote Metallschaukel
die alte Doppelschaukel aus
Holz. Das Klettergerät auf
dem großen Spielplatz im
Bürgerpark ist in die Jahre ge-
kommen. Die komplette Klet-
teranlage soll unter verschie-
denen Gesichtspunkten wie
Spielwert und Anpassung an

Lieferung erfolgt in Kürze. Bis
dahin ist die Fläche noch vor-
zubereiten und der Hügel ab-
zutragen. Die beliebte und
vor einiger Zeit abgebaute
Rutsche vom Waldspielplatz
Hirschsprung, die nichtmehr
der DIN-Norm entsprach,
wurde kurzfristig durch eine
neue Rutsche ersetzt.
Aufgewertet wird ebenfalls

der Spielplatz Montier-en-
Der-Platz in Buchschlag. Dort
hat sich ein erhöhter Bedarf
an einem Angebot für kleine-
re Kinder gezeigt. Daher wird
ein kleines Spielhaus den
Sandbereich mit Rutsche er-

meinzustands der Plätze ha-
ben viele Geräte bereits ein
hohes Alter erreicht und wer-
den mittelfristig ersetzt.
Ebenfalls wird wieder der

Sand auf Spielplätzen und in
Kindereinrichtungen entwe-
der gereinigt oder ausge-
tauscht, beziehungsweise er-
gänzt. Die aktuelle Ausschrei-
bung läuft gerade.
Ein Fokus liegt auf derWie-

derherstellung des Spielplat-
zes in der Ilse-Pohl-Straße.
Dort wurde auf Kinder-
wunsch ein neues Spiel- und
Klettergerät anstatt des dorti-
gen Spielhügels bestellt. Die

mäßen Fallschutz, aber auch
den kompletten Abbau und
Aufbau kleinerer Spielgeräte
verantwortlich. Dazu gehört
außerdem die Instandhal-
tung des Mobiliars. Zusätz-
lich kümmern sie sich noch
um Brunnen und Pumpen im
Stadtgebiet sowie alle Bänke.
Bei der jährlichen Kontrol-

le durch den TÜV Hessen Süd
wurden alle Gerät überprüft.
Alle Schäden werden von der
Spielplatzkolonne abgearbei-
tet. Spielgeräte, die bei der
Kontrolle durchgefallen sind,
werden schnellstmöglich er-
setzt. Trotz des guten Allge-

Dreieich – An die 40 Spielplät-
ze gibt es zusammen in Drei-
eich und den Stadtteilen. Und
die befinden sich großteils in
einem guten Zustand, versi-
chert der Dienstleistungsbe-
trieb (DLB). Damit das so
bleibt, gibt es regelmäßig
Neuanschaffungen.
Die Spielplätze werden re-

gelmäßig von der DLB-Spiel-
platzkolonne auf sichtbare
Mängel an den Spielgeräten
und einen verkehrssicheren
Zustand überprüft. Die Mitar-
beitenden der Spielplatzkon-
trolle sind für alle Reparatu-
ren sowie den ordnungsge-

Stadtwerke:
Technik-Tour

für Kinder
Dreieich – Zum ersten Mal bie-
ten die Stadtwerke eine Tech-
nik-Tour für Kinder an. Am
Mittwoch. 24. Juli, geht es
zum Freilichtmuseum und
zum Barfußpfad nach Bad So-
bernheim in Rheinland-Pfalz.
Versprochen wird ein toller
Ausflug in den Sommerferi-
en. In dem Freilichtmuseum
können Mächen und Jungen
mit ihren Eltern in mehr als
40 Häusern mehr über das
Alltagsleben vergangener
Zeit erfahren. Anschließend
haben die Kinder die Mög-
lichkeit, sich bei einem von
vierWorkshops anzumelden.
Die Themen sind Lehmbau-
stelle, Butter & Backen, Leben
auf dem Bauernhof oder Mo-
dellieren mit Ton. Nach einer
kurzen Stärkung können alle
noch den Barfußpfad durch-
queren.
Die Teilnehmerzahl ist auf

49 Personen begrenzt, das
Mindestalter beträgt vier Jah-
re. Die Kosten betragen 25
Euro pro Person (gilt für Kin-
der und Erwachsene). Das
Mittagessen ist nicht im Preis
enthalten. Die Technik-Tour
ist eine organisierte Bustour
und startet um 7.30 Uhr ab
den Stadtwerken in der Ro-
bert-Bosch-Straße 5 in Drei-
eich. Die verbindliche Anmel-
dung ist bis spätestens Frei-
tag, 12. Juli, über die Home-
page der Stadtwerke
www.stadtwerke-dreieich.de
möglich. Weitere Informatio-
nen zur Tour sowie zu den
Anmeldebedingungen erhal-
ten Interessierte auch über
die Homepage. hok

TIPPS UND TERMINE

VERANSTALTUNGEN
Wochenmarkt Offenthal: 10-17
Uhr, Parkplatz der Philipp-Köp-
pen-Halle.
Ausbildungsmesse „Meet and
greet your future“: 10-14 Uhr,
Foyer Bürgerhaus Sprendlingen,
Fichtestraße 50.
ADFC-Radtour: 18.30 Uhr,
Mountainbike-Tour, Treffpunkt
Lindenplatz Sprendlingen.
Kino: 17, 19 Uhr, Alles steht
Kopf 2, Rex, Frankfurter Straße
52.

FREIZEIT
Parkschwimmbad: 8-20.15 Uhr,
Am Schwimmbad 11-15.
Minigolfanlage Dreieichenhain:
14-21 Uhr, Koberstädter Straße
29.
Stadtbücherei und Zweigstellen:
10 - 14 Uhr, Hauptstelle Sprend-
lingen, Fichtestraße 50a; 13 - 17
Uhr, Weibelfeldschule, Am Trau-
ben 17; 9 - 12 Uhr, Offenthal,
An der Pfaffenwiese 4; 14 - 16
Uhr, Selbstlernzentrum im HLL,
Frankfurter Straße 160-166.
Dreieichhörnchen Kinder- und Ju-
gendfarm: 14 - 17.30 Uhr,
Sprendlingen, Reuterpfad 25.
Begegnungsstätte Haus Falltor-
weg: 19 Uhr, Film- und Video-
club, Buchschlag, � 06103
67124.
Dreieichhörnchen Kinder- und
Jugendfarm: 14 - 17.30 Uhr,
Sprendlingen, Reuterpfad 25.

Dreieich – Unter dem Titel
„Romantik encore“ tritt der
Ricarda-Huch-Chor am
Sonntag, 23. Juni, um 19
Uhr in der Burgkirche auf.
Im Mittelpunkt des Som-
mer-Konzerts stehen Kom-
positionen aus dem 19. Jahr-
hundert. Unter der Leitung
von Christoph Siebert prä-
sentieren die Sängerinnen
und Sänger Lieder rund um
die Themen Abend, Nacht,
Morgendämmerung, Natur
und Liebe von bekannten
Komponisten wie Brahms,
Schubert, Schumann und
Rheinberger. Die Texte
stammen von namhaften
Autoren wie Eichendorff,
Mörike oder Schiller. Karten
sind zum Preis von zwölf
Euro (ermäßigt zehn) bei
den Chormitgliedern, im
Buchkontor, Fahrgasse 24,
an der Abendkasse sowie
über vorstand@ricarda-
huch-chor.de erhältlich.
Der Ricarda-Huch-Chor,

der im vergangenen Jahr
sein 40-jähriges Bestehen
feierte, freut sich über inte-
ressierte Sängerinnen und
Sänger, die mitsingen
möchten; vor allem im Te-
nor- und Bass-Bereich. Kon-
takt über vorstand@ricarda-
huch-chor.de. hok

Romantisches
Chorkonzert in
der Burgkirche

Dreieich – Eine weitere Ver-
anstaltung zur Patienten-
verfügung bietet die katho-
lische Gemeindereferentin
Judith Pfau am Montag, 24.
Juni, von 19 bis 21 Uhr im
Familienzentrum Winkels-
mühle. Rechtsanwalt Karl-
Friedrich von Knorre infor-
miert über das Thema Vor-
sorgevollmacht und Judith
Pfau geht die Verfügungmit
den Interessierten Schritt
für Schritt durch. Aktuelle
Formulare und ein Begleit-
heft werden zum Selbstkos-
tenpreis angeboten. Anmel-
dung bis zum Freitag, 21. Ju-
ni, per E-Mail an senioren-
seelsorge-pfau@kath-drei-
eich oder unter � 06154
608566. hok

Informationen zur
Patientenverfügung

RAT UND HILFE

NOTDIENSTE
Apotheken: Bereitschaftsdienst
von 9 Uhr bis morgen 9 Uhr:
Brunnen-Apotheke, Fahrgasse
5, Dreieich (Dreieichenhain), �
06103 86424 und Forsthaus-
Apotheke, Dreiherrnsteinplatz
16, Neu-Isenburg (Graven-
bruch), � 06102 5422.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
14 - 23 Uhr, Zentrale in der As-
klepios-Klinik Langen, Rönt-
genstraße 20; � 116117.
Zahnarzt: � 01805 607011.
Tierärztlicher Notdienst: zu er-
fragen über den Haustierarzt.

SERVICE
Bürgerbüro: 14 - 19 Uhr; Rat-
haus, Hauptstraße 45, �
06103 601-118 oder -119.
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